
Traditionelles Handwerk
Um Schmiedekunst in all ihren Facetten geht es an diesem Wochenende im Erlebnispark in Paaren im Glien
PAAREN IM GLIEN. Heiße
Feuer und heißen Dampf wird
es heute und morgen (27. und
28. September) in Paaren im
Glien geben,wennder Erlebnis-
park zum Schmiedefest einlädt.
Zum dritten Mal versammeln
sich Vertreter dieses traditio-
nellen Handwerks im havel-
ländischen Angerdorf. Nach-
dem die Hufbeschlagschmie-
de am Samstagvormittag zu-
nächst eine Fortbildung vor
Ort abhält, entwickelt sich
daraus ein ganzes Festwo-
chenende, natürlich mit pas-
sender musikalischer Umrah-
mung.
So sorgt unter anderem der

Schmiedeclub Weltersburg
dafür, dass die Besucher selbst
Hand anlegen können an
Hammer und Amboss. Nur
Zusehen heißt es freilich,
wenndie Fachleute vorOrt Pfer-
de beschlagen. Doch auch das
ist etwas, was Nicht-Pferde-Be-
sitzer nicht alle Tage zu Gesicht
bekommen.
In alle Aktivitäten rund um

das Thema Schmieden ist für
das Schmiedefest weiteres tra-

ditionelles Handwerk integriert
worden. Die Modellbauer kom-
men mit kleinen (Minia-
tur-)Dampfmaschinen vorbei
und erklären gern deren Funk-
tionsweise.

Ein besonderes Highlight ist
das Riesenfahrrad „Kleine Jo-
hanna“. Mit mehr als 5 Metern
Länge und fast zweiMeternHö-
he wird das mehr als zwei Ton-
nen schwere Gerät im Erlebnis-
park zumBestaunenundAnfas-
sen unterwegs sein. Vielleicht

kann der eine oder andere Be-
sucher auch wieder eine Runde
mitfahren.
Für die Kids gibt es zusätzlich

zu den vielen Attraktionen und
den eh vorhandenen Spielplät-

zen die Möglichkeit, selbst Feu-
er zumachen, alte Spiele auszu-
probieren oder sich mit Pfeil
und Bogen zu versuchen. Wer
eine Pause braucht, lässt sich et-
was vorlesen oder schaut sich
die Falkner-Show an.

FEUERWERK AM ABEND

Nach Einbruch der Dunkelheit
endet der heutige Tag im Erleb-
nispark in Paaren im Glien mit
einem großen Feuerwerk. Pas-
send zur Musik wird es den
Abendhimmel zum Leuchten
bringen.
Erlebnispark-Geschäftsfüh-

rer Steffen Krebs betont aller-
dings, dass es sich dabei um
kein klassisches Höhenfeuer-
werk handeln wird, sondern
um ein sogenanntes Barock-
Feuerwerk, dessen Effekte

deutlich tiefer sichtbar sein
werden.
Selbstverständlich ist

auch an beiden Tagen für
das leibliche Wohl mit le-
ckerem Essen und kühlen
Getränken gesorgt.
Das Schmiedefest ist heu-

te von 10 bis etwa 21.30
Uhr geöffnet und morgen
von 10 bis 17 Uhr. WS

So sieht es aus, wenn die
Schmiedeprofis den Hammer
schwingen.

Heiße Feuer im Erlebnispark:
Auch Besucher können sich am
Schmieden versuchen.
Fotos: Matthias Ammer/
Erlebnispark Paaren

NEURUPPIN. Weihnachten ist
das Fest der Besinnung, der Lie-
be und der Familie – drei Dinge,
die einem sehr schnell extrem
auf die Nerven gehen. In Vor-
bereitung dieses schrecklichs-
ten aller Feste, das dennoch so
unausweichlich ist wie der Tod,
lädt Dietmar Wischmeyer für
Freitag, den 12. Dezember, zu
einem humoristischen Angriff
auf Gedudel, Rentiere, Kerzen
und Tannenbäume in die Kul-
turkirche Neuruppin ein.
Wischmeyers Schwarze

Weihnacht ist der Gegenent-
wurf zu debilem Frohsinn im
Schatten des Dominosteins,
aber dennoch heiter und gelas-
sen im Angesicht des Unaus-
weichlichen. Die dunkle Zeit
des Jahres sollte man nicht al-
lein verbringen. Warum sie
nicht mit vielen anderen teilen

bei Wischmeyers schwarzer
Weihnacht in der Kulturkirche.
Seine berufliche Laufbahn

begann im Radio undwird dort
auch wohl enden. Zwischen-
zeitlich hat DietmarWischmey-
er grob geschätzt 40 Bücher
und noch mehr CDs veröffent-
licht, von den vielen Tourneen
ganz zu schweigen. Einer Fern-
sehöffentlichkeit ist er seit ein
paar Jahren als Beiträger in der
ZDF-Heute-Show bekannt ge-
worden.
Tickets für den 12. Dezem-

ber gibt es an den bekannten
Vorverkaufsstellen sowie on-
line bei reservix.de und even-
tim.de. WS

2 Kulturkirche Neuruppin, Frei-
tag, 12. Dezember, 19.30 Uhr,
Tickets und Infos: Tel. 03391/
3555300.

Schwarze Weihnacht
Humoristischer Angriff auf das schrecklichste aller Feste mit
Dietmar Wischmeyer am 12. Dezember in der Kulturkirche Neuruppin

Dietmar Wischmeyer erläu-
tert am 12. Dezember in der
Kulturkirche Neuruppin, was
er unter Weihnachten versteht.
Foto: Jörg Kyas

Antrag abgeschickt
Dem Sternenpark in der Kyritz-Ruppiner Heide einen Schritt näher

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Die
rund 12000 Hektar umfassende
Kyritz-Ruppiner Heide zählt mit
ihrer dünn besiedelten Umge-
bung zu den dunkelsten Regio-
nen in Deutschland. Der Land-
kreisOstprignitz-Ruppinundder
Naturpark Stechlin-Ruppiner
Land verfolgen deshalb gemein-

samdasZiel, dasGebiet als Inter-
nationalen Sternenpark bei der
Organisation Dark Sky Interna-
tional (DSI) anerkennen zu las-
sen. Die DSI sieht für dieses Pro-
jekt grundsätzlich Potenzial und
hat nach einer Voranfrage im
Jahr 2023 den Landkreis ermu-
tigt, weiterzumachen.

Am 18. Donnerstag wurde
nun offiziell der Antrag zur An-
erkennung der Kyritz-Ruppiner
Heide als Internationaler Ster-
nenpark /Dark Sky Place bei der
Dark Sky International einge-
reicht. Damit ist ein wichtiger
Meilenstein auf dem Weg zum
Sternenpark erreicht worden.

Weltweit gibt es rund 200 sol-
cher Dark Sky Places, die von der
DSI anerkannt wurden. Damit
eine Region als Sternenpark an-
erkannt werden kann, muss sie

sich dazu verpflichten, Maßnah-
men zum Erhalt der natürlichen
Dunkelheit zu ergreifen.
Das betrifft die Reduzierung

dernächtlichenBeleuchtungauf
das unbedingt notwendige
Maß, die Verwendung von ab-
geschirmten Leuchten, die kein
Licht oberhalb der Horizontalen
abgeben sowie von Lichtmit ge-
ringen Blauanteilen. Solche
Maßnahmen sollen einerseits
dazu beitragen, Pflanzen, Tiere
und Menschen vor schädlichen
Auswirkungen der nächtlichen
Beleuchtung zu schützen, ande-
rerseits sollen sie sicherstellen,
dass der Sternenhimmel für An-

wohner und Besucher er-
lebbar bleibt.

Wie das im zukünfti-
gen Sternenpark Ky-
ritz-Ruppiner aus-
schauen könnte, dazu
hat der Landkreis Ost-
prignitz-Ruppin be-
reits eine Machbar-
keitsstudie erarbeiten
lassen. WS

Landrat Ralf Reinhardt,
Mario Schrumpf vom
Naturpark Stechlin-Rup-
piner Land und Vize-
Landrat Werner Nüse (v. r.)

freuen sich, dass mit dem Ab-
senden des Antrages ein weite-
rer Schritt in Richtung Anerken-
nung der Kyritz-Ruppiner Heide
als Internationaler Sternenpark
gemacht wurde.
Foto: Landkreis OPR/
Victoria Juraschek

Anträge auf Kulturförderung
NEURUPPIN. Alle Kulturschaf-
fenden des Landkreises Ostprig-
nitz-Ruppin können bis zum 15.
Oktober in schriftlicher Form
Anträge auf Kulturförderung
stellen. Die Richtlinie und das
Antragsformular finden Interes-
sierte auf der Webseite
www.opr.deunddortunterdem
Suchbegriff „Kulturförderung“.
Gefördert werden Projekte

wie Konzerte, musikalisch-lite-

rarische Veranstaltungen, Ver-
anstaltungen und Publikationen
zur Bewahrung des kulturellen
Erbes, Theater- und Tanzprojek-
te, Lesungen, Bildende Kunst.
Die Veranstaltungen sollen

das kulturelle Angebot im Land-
kreis bereichern, regional oder
überregional ausstrahlen und
gern eine Verknüpfung zu den
Themen Bildung und Tourismus
aufweisen. WS

stolle-ot.de

Meyenburg
Pritzwalker Straße 1
16945 Meyenburg

0385 5 90 96-60

meyenburg@stolle-ot.de

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
beugt aber möglichen Wartezeiten vor.

Treppenlifte, -steiger
& Transferhilfen
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Damit Treppen keine Hürde darstellen, gibt
es das passende Produkt für Ihr Zuhause.
Auch für das Umsetzen/den Transfer gibt
es viele Möglichkeiten.

Live-Demonstrationen/Test möglich von:
• Treppen- und Plattformliften
• Treppensteiger
• Umsetz- und Transferhilfen

Expertenwissen zu:
• Fördermöglichkeiten

und Kostenübernahme
• Unterstützung bei der Antragstellung

Mittwoch, 15. Oktober 2025
Von 09:00 bis 16:00 Uhr

1 Jahr STOLLE in
Meyenburg - feiern Sie
mit uns am Aktionstag:

Unser Geschenk:
1 Wartungsgutschein

für jeden Lifta Treppenlift
(bei Neuversorgung)

Highlight:
LIFTAMobil vor Ort

Neustädter Str. 5 16845 Hohenofen
www.knake-naturstein.de 033970-13523 grabmale-ho@naturstein-knake.de

Fensterbänke ∙ Küchenarbeitsplatten
Bäder ∙ Waschtische ∙ Kaminverkleidungen
Mauerabdeckungen ∙ Natursteinfliesen

Hausnummern ∙ Tische ∙ Säulen

Unsere Ausstellung präsentiert
über 300 Grabsteine.

Eine schnelle Aufstellung für
Beisetzungen ist ebenfalls möglich.

KARTOFFELVERKAUF
Sorten:

Adretta (mehligkochend)
Allians (festkochend)

12,5 kg sortiert = 9,00 €
50 kg unsortiert = 17,00 €

Für unsortierte Ware bitte
leere Säcke mitbringen!

Verkauf:
Samstag, 04.10.25, 8 – 12 Uhr
Samstag, 11.10.25, 8 – 12 Uhr

Agrargesellschaft
„Goldene Ähre“ mbH

Friedensstr. 2, 16866 Demerthin
Tel. 033977/80225

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 30.9. Verk. Mittw. 1.10.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger und Hähne.
Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour Di. 14.10.

Nächste Tour Mi. 15.10.

Landhof Linke
Dorfstraße 50 · 16845 Ganzer
Telefon 033974 / 50 405

WiröffnenunserenHofladenwieder
zum Saisonbeginn am 10.10.2025.
Wir öffnen wieder jeden Freitag 9.00-18.00 Uhr

jeden Samstag 9.00-12.00 Uhr
Für den Feiertag am 31.10. öffnen wir am 30.10.2025!

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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